
Flusspolitik
Nur eine frühzeitige und ganz-
heitliche Sichtweise – planerisch wie
administrativ – kann die vielfältigen
Funktionen und Nutzungen in 
Flussgebieten sichern. 
Die 3. Flussgebietskonferenz der
Bundesregierung ist ein Meilenstein
im Koordinierungsprozess für 
eine integrierte Flusspolitik.

Wasser ist
Lebensqualität
Gewässer werden zu Imageträgern
für ganze Regionen und tragen zu
urbaner Lebensqualität bei. 
Das ist nur möglich, wenn auch die 
Wasserqualität stimmt. Das 
Forschungsprojekt SPREE2011 
entwickelt eine neue Technologie.
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Natur erhalten – Landschaft gestalten

W. NOHL

Landschaftsplanung
Ästhetische und rekreative
Aspekte
Konzepte, Begründungen und
Verfahrensweisen auf der Ebene
des Landschaftsplans

248 Seiten, 109 farbige Abb.,
ISBN 978-3-87617-100-5

€ 100,–

n diesem Buch werden Funk tion,
Aufbau und Typi sie rung land-

 schaft s äs the ti scher Leit bilder disku tiert, die
Ablei tung land schaft säs the ti scher Entwick-
 lungs ziele und  Maßnahmen darge legt sowie
Ansätze zur sinn vollen Vermitt  lung
 zwischen ästhe ti schen und ökolo gi schen
Be lan gen aufge zeigt. In ähnli cher Weise
werden Ansätze und Verfah rens weisen zur
Berück sich ti gung der land schafts ge bun-
 denen und natur ver träg li chen Erho lung
(rekre a tive Belange) im Land schafts plan
erör tert.

Es werden Möglich keiten für die Abgren-
 zung von Erleb nis be rei chen im Plan ge biet
aufge zeigt, notwen dige Abstim mungen
 zwischen  Erlebnis- und Erho lungs be reich
disku tiert sowie metho di sche  Hinweise
gegeben, wie sich rekre a tive Funk tions werte
ermit teln lassen. Abge rundet wird das Werk
mit einem ausführ li chen Glossar, in dem
mehr als 130  Begriffe aus den Berei chen
der Land schaft säs thetik und der Erho lung
ausführ lich erör tert und über Quer ver weise
in größere inhalt liche Zusam men hänge
 gestellt werden.

I

Sichern und gestalten mit Pflanzen

as vorliegende Buch zeigt auf der Grundlage der 
Ingenieurbiologie und der Vegetationstechnik die 

vielfältigen Möglichkeiten der Pflanzenverwendung in den
Bereichen Sichern und Gestalten. 
Der Schwerpunkt des 
Buches liegt da rin, die Technik und Verwendung von Pflanzen
(Bäumen, Sträuchern, Gräsern usw.) als Baustoff näher zu
bringen und Beispiele aufzuzeigen, den ressourcenschonenden
Baustoff Pflanze effektiv einzusetzen und zu nutzen. 
Hervorgehoben werden Themen wie z. B. Ansaat und Begrü-
nungsmethoden sowie die Pflege von Bäumen und Sträuchern.
Normen und Richtlinien vervollständigen das Werk.

D

F. FLORINETH

Pflanzen statt Beton
272 Seiten, 
522 vierfarbige Abbildungen, 
159 Strichzeichnungen, 
42 Tabellen, fester Einband
ISBN 978-3-87617-107-4

€ 96,–

– Sichern und Gestalten mit
Pflanzen

– Ihre technisch-biologischen
Fähigkeiten

– Vegetative Vermehrbarkeit
– Technik und Verwendung von

Gräsern und Kräutern sowie
Bäumen und Sträuchern

– Bauwerk- und Zaun-Bepflanzung
– Saatgutprüfung
– Begrünung von Ufern, Weiden,

Böschungen und Hängen sowie
im Siedlungsbereich.

A U S  D E M   I N H A L T :

BESTELLUNGEN: PATZER VERLAG GmbH & Co. KG, Postfach 33 04 55, 14174 Berlin, Tel. 030/89 59 03-56, Fax 0 30/89 59 03-17
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Die ser Aus gabe lie gen 
Pro spekte fol gen der Fir men 
bei: Jochen Brehm, Sachver-
ständigenbüro für Garten und
Landschaft, 15741 Bestensee,
und Fachverlag des deutschen
Bestattungsgewerbes GmbH,
40014 Düsseldorf. Einem Teil
der Auflage ein Prospekt der
Fa. Wulfhorst GmbH, Trans-
port-Räder, 33263 Gütersloh. 
Wir bit ten un sere Leser um 
Be ach tung!

Stadt+Grün
September 2008
57. Jahrgang

Organ der Ständigen Konferenz 
der Gartenamtsleiter 
beim Deutschen Städtetag 

D A S  G A R  T E N  A M T

Bitte beachten Sie 
das Supplement 
PRO BAUM, Zeitschrift 
für Pflanzung, Pflege und
Erhaltung.
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bis 14. 9. Oberhausen Thomas Hoepker - Photographien 1955-2008. Ludwig Galerie Schloss Oberhausen, www.ludwiggalerie.de
Ausstellung

bis 21. 9. Munster Glasplastik und Garten. Ausstellung www.glasplastik-und-garten.de

bis 30. 9. Erfurt Zeitfiguren – Figurenzeiten. Ausstellung SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, www.stadtwerke-erfurt.de

12. 9. Hannover VOB/B aktuell. Seminar Ingenieurakademie Nord gGmbH, www.ingenieur-akademie.de

12.–13. 9. Frankfurt/M. Gut zu Fuß – Die Spaziergangswissenschaft. www.martin-schmitz-verlag.de
Sehen, erkennen und planen. Internat. Kongress

13.–14. 9. Heers, Belgien Hex Garden Festival. Pflanzen-, Rosen- und www.hex.be
Küchengartenfest

15. 9. Warendorf Spielplatzkontrolle VII - DEULA Westfalen-Lippe, www.deula-waf.de
Die Neue DIN EN 1176/1177 von 2008. Seminar

15.–18. 9 Münster- Zertifizierte/r Baumkontrolleur/in, Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, Gartenbauzentrum 
Wolbeck 4 Module. Seminar Münster-Wolbeck, www.gartenbauzentrum.de

15.–19. 9. Berlin Ausschreibung, Kalkulation und Vergabe von Lehranstalt für Gartenbau und Floristik Großbeeren (LAGF), www.lagf.de
Baumpflegearbeiten Teil 2. Seminar

15.–19. 9. Warendorf Spielplatzkontrolle VI - Geprüfte Sachkundige Deula Westfalen-Lippe, www.deula-waf.de
für Spielplätze. Seminar

16.–17. 9. Kaiserslautern Veränderte umwelt- und raumordnungsrechtli- TU Kaiserslautern, www.oerecht-online.de
che Vorgaben für die Bauleitplanung. Fachtagung

17.–20. 9. Nürnberg GaLaBau - 18. Internationale Fachmesse www.galabau.info-web.de

17.–18. 9. Schneverdingen 16. Fachtagung GIS im Natur- und Alfred Töpfer Akademie für Naturschutz, www.nna.de
Umweltschutz

18. 9. Weimar Europa und die Welt zu Gast in Belvedere - Zur Klassik Stiftung Weimar, Tel. +49-(0)36 43-54 55 61
Herkunft u. Kultur d. Orangeriepflanzen. Führung

19. 9. Bestensee Pilzliche Schaderreger bei der Baumkontrolle. Sachverständigenbüro Jochen Brehm, www.baumwert.de
Seminar

19.–20. 9. Dresden Zum Anteil von Frauen an der Gartenkultur: Inken Forman, TU Dresden, E-Mail: inken.forman@tu-dresden.de
vermutet, behauptet, belegbar? Kritische 
Betrachtung der Quellenlage. Fachtagung

19.-21. 9. Dortmund Doktoranden-Kolloquium zur nachhaltigen TU Dortmund, www.nse-netz.de/kolloquium-do-2008, 
Stadtentwicklung E-Mail: micha.fedrowitz@tu-dortmund.de

22.–23. 9. Münster- Baumpflege - Holzzerstörende Pilze. Seminar Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, Gartenbauzentrum 
Wolbeck Münster-Wolbeck, www.gartenbauzentrum.de

23.–24. 9. Tiefenbach Aktualisierte Intensiveinführung in Seminarbüro Erika Koch, Stuttgart, www.vtaseminare.de
b. Bruchsal Baumkontrollen mit VTA. Seminar

23.–25. 9. Wunsiedel Euregio-Grüntage: „Grün in der Stadt - www.euregio-gruentage.org
Über den Umgang mit Bäumen". Fachtagung

25. 9. Tiefenbach Aktualisierte biomechanische Beurteilung Seminarbüro Erika Koch, Stuttgart, www.vtaseminare.de
b. Bruchsal holzzersetzender Pilze im Baum. Seminar

25. 9. Priorau b. Dessau 12. Ditfurter Straßenbaum-Tag, Teil 3. Seminar LLFG Quedlinburg, Tel. +49-39 46-97 04 30

25. 9. Kassel Umweltschadensgesetz. Recht – Aufgaben - Bund Deutscher Landschaftsarchitekten bdla, www.bdla.de
Haftung. Fachtagung

25. 9. Bremen 9. Bremer Bausachverständigentag: www.architektenkammer-bremen.de, www.ingenieurkammer-bremen.de
Flachdachkonstruktionen

25.–26. 9. Potsdam Deutscher Gartenbautag 2008 Zentralverband Gartenbau e. V., www.g-net.de

26. 9. Rügen 7. Fachtagung Kulturgut Park und Landschaft DGGL Landesverband Mecklenburg-Vorpommern, www.dggl.org

26.–27. 9. Osnabrück „Lust am Schmuck“ – 9. Symposium zur FH Osnabrück, www.al.fh-osnabrueck.de/01_aktuell.html
Pflanzenverwendung in der Stadt

28. 9. Karlsruhe Fachmesse Friedhofsgartenbau Gesellschaft zur Förderung des Badischen Gartenbaus mbH, info@hortus.de

30.9.–1.10. Osnabrück Osnabrücker Baumpflegetage www.baumpflegetage.de

1. 10 Bochum FLL-Expertengespräch zum Forschungesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. (FLL), www.fll.de
Thema Freiflächenmanagement

1.10. Bestensee Baumartenspezifische Kontrolle der Sachverständigenbüro Jochen Brehm, www.baumwert.de
Verkehrssicherheit, Teil 1. Seminar

4.10. Melk (A) Wozu Stadtparks? Der Melker Stadtpark im www.galatour.at/
internationalen Vergleich. Tagung

7.–8. 10. Niederhaverbeck Aktualisierte Intensiveinführung in Seminarbüro Erika Koch, Stuttgart, www.vtaseminare.de
Baumkontrollen mit VTA. Seminar

| VERANSTALTUNGEN
Wann Wo Was Informationen
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